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1878. 9. ^ukii.

Âîîl'ôl^âîô îur Nevelspalter" sind dît der großen Verbreitung des Glattes von um so sicherem Crsolg, ais dieselben se eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden
^ît^t-^tìlk Znseratausträge smd einzusenden an die Annoncen-Kzpeoition von Grell MUi ^ Co., Marktgasse 14 Zürich. Sreis pro Zeile 30 Itp.; bei Wiederholungen

wird großer Ziaöatt bewilligt. Auskunft üöer alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgetttich ertheilt.

Was behauptet der?

Kine Ballade.
Unterm Fenster sitzt dcr Jüngling, Schont mit Cchnjucht in die Weite;
Ach, das Wetter ist fo herrlich Und zu dein ist's Sonntag heute.

Eine Thriinc fallt hernieder Auf das ionndnrchglühte Pflaster;
Und noch mcit'rc Thränen fallen, Und noch lange, lange paßt cr.

Wartet er dcm trauten Liebchen? Nein, das wartet fa ans ihn
Soll vielleicht ein Gcldbrics kommcn? Diese Zeit ist längst dahin

Rein, ihn drücken andre Sorgen Andres Weh' zerreißt scin Herze,

Und die Thränen rollen immer Bci dem ganz enormen Schmerzc.

Aber plötzlich cin Gedanke Zuckt durch die gedrückte Seele

Und cr reißt die Klingel mächtig, Daß sic nicht dcn Zweck versehic.

Und da schlarpl c>Z ans der Trcppe Und die allc gnte Hausfrau
Klopft bescheiden an d!c Thüre' Wünschen Sie etwaS, Hr. Tropsthau?"

Ach Frau Zankball scid so freundlich Mir von Eurem Mann zu borgen
Schnell ein Hcmd zufnmmt dem Kragen, Denn das meine kommt erst

m o r q c n " "

25 höchst pikante
X. Wenillanâ in Rsrll«

^

ff. 9«t8kk -^ett-rjüriiiKe,

l?. Söttoker, Kar-, Insel küxsn.

Der^onak~änzäger lle8 ,Ael)el8Ml'!er"

Auskunft wird unentgeltlich ertheilt von der Annoncen-Erpedition

van Grell AüßN à ßo. in Zürich, Marktgasse 14
Bei Nachfragen beliebe man die fettgedruckte Nummer des

Inserates anzugeben.

/HI»» Portier, mit guten Zengnisscu
>^!l versehen, suck)t Stelle ats erster t?ln ^'"etivr el «taKe« od erster

ZZ- ltl Poetier i» Hotel II. Klasse wünscht

elfter Saalkell»«», Hotel zweiten

graphie. Atter! ^ ^ S Ü -

dis Juni.
'' î ^

fgS2

Saison-Stelle.
^

sSSS
^ÍNê Buffet -Dame osscnri sich

j'àr

Lehrlini, einlieini. ^SSg

ti^llltilí^ U»tcr-Portier, der
Gelegenheit hätte, die sran-

MHWZW ^NiN «I«? vi,,»,,»«;, > der

gesucht.
^ i ' l S

^fítr Hotel-Haiis lältcri» ^Wittwe),^îllè Dienst als Saalkelliicri» vc>-

l>48i

Ilutersti'-r!?« - Xilrioli

Import âoliter llavannali-, kremer- uncl llollänllei-Ligtirrkn,

-slî24 ni

ZxsîZtZK»
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ItIMàgêêSêN
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^0dirl^ri^bt.ll

W ; K. j

Solilieste

8vÌoàì1oIì'

'
t?. LraZèro

^s« krompts Leelionung. proiseourantll grlìtis «-«^

I ri t s r ir atioirs-lss

n. tkàii. Lareari

^. Lrsiiàt
& K. î v. Hâivroeki,

<z. I!Irin-;«r in Hclspens i>v-r»ày.

Echte Grieftnarken
Joij. Kcîrs in ZZrcmcn sü70

»»si x-ràirt. Lt-rklii-t I8S7.
i^eböidilclei' u. Hppsi-ate

il»! N. k.. lZiiltm, NitmIitU'x.

^seàt.6 Li-iskrnaâtZli

SSII ^XT'Z.SlS.TQ.â.

I >^>r rrrlt :,t :,r i 1»

von Spezialist I^op,, in «ville <?olst.)^
Enipfohlen von Professor lie. Koch,

Vr. Tit-àid Werner, Arzt Hein,
0r. Heß, Prof. O. Bevit» u. v. A.

Obige-, Buch, welches selbst dem

leidenden Patienten noch sichcreHlllfe?,

endliche Erlösung bietet, ist gegen
Einsendung von SV t?t«. franco
zu beziehen dnrch die l). Hlvis-
»el'sche Buchhandlung iHauptdebit)
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